
 

GEMEINDE NEUFAHRN 
B E I  F R E I S I N G  

 

 
 

 
Beschlussvorlage 

 
Vorlage Nr.: GL/005/2026 

 
 

Sachgebiet Sachbearbeiter Datum: 
Geschäftsleitung Kämper, Theresa 26.02.2026 

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung Status 

Gemeinderat 23.03.2026  öffentlich 

 
 

Antrag der Freien Wähler als Prüfauftrag: Verbesserung der Verkehrssicherheit 
im Keltenweg während der Schulzeiten 
 
 
Sachverhalt: 
 
Am 23.02.2026 stellte die Fraktion der Freien Wähler per E-Mail einen Antrag als Prüfauftrag 
mit dem Betreff: „Verbesserung der Verkehrssicherheit im Keltenweg während der 
Schulzeiten“ (siehe Anlage). 
 
Der Antrag ist fristgerecht eingegangen (§ 26 Abs. 1 der Geschäftsordnung). Gem. § 24 Abs. 
1 GeschO ist der Antrag innerhalb von drei Monaten dem Gemeinderat oder dem 
zuständigen Ausschuss vorzulegen. 
 
Der von der Fraktion der Freien Wähler formulierte Prüfauftrag lautet:  
 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die rechtlichen und verkehrsrechtlichen 
Möglichkeiten zur Beschränkung der Zufahrt im Keltenweg während der Schulzeiten zu 
prüfen, geeignete Maßnahmen zur Reduzierung des Durchgangs-und Bring Verkehrs zu 
erarbeiten, die Umsetzbarkeit folgender Optionen darzustellen: 
 

- zeitlich begrenzte Zufahrtsbeschränkungen (Sondernutzungen ausgenommen) 
- versenkbare Poller oder Schrankenlösungen, 
- digitale oder transpondergestützte Zufahrtskontrollen, 
- verkehrsrechtliche Anordnungen gemäß StVO, 
- die voraussichtlichen Kosten, Fördermöglichkeiten sowie die Auswirkungen 

darzustellen, 
- dem Gemeinderat einen umsetzungsfähigen Entscheidungsvorschlag vorzulegen. 

 
 
Dem zuständigen Verkehrs- und Mobilitätsreferenten Herrn Florian Pflügler wurde der Antrag 
am 26.02.2026 per Mail zugeleitet. 
 
 
 
 



Diskussionsverlauf:  
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:   nein 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die rechtlichen und verkehrsrechtlichen 

Möglichkeiten zur Beschränkung der Zufahrt im Keltenweg während der Schulzeiten zu 
prüfen, geeignete Maßnahmen zur Reduzierung des Durchgangs-und Bring Verkehrs zu 
erarbeiten, die Umsetzbarkeit folgender Optionen darzustellen: 

 
- zeitlich begrenzte Zufahrtsbeschränkungen (Sondernutzungen ausgenommen) 
- versenkbare Poller oder Schrankenlösungen, 
- digitale oder transpondergestützte Zufahrtskontrollen, 
- verkehrsrechtliche Anordnungen gemäß StVO, 
- die voraussichtlichen Kosten, Fördermöglichkeiten sowie die Auswirkungen darzustellen, 
- dem Gemeinderat einen umsetzungsfähigen Entscheidungsvorschlag vorzulegen. 

 
2. Der Antrag ist damit geschäftsordnungsgemäß behandelt und erledigt. 
 
 
Beratungsergebnis: 
 

 
Abstimmungs- 

Ergebnis 
 

 
 

: 

zugestimmt abgelehnt lt. Beschlussvor-
schlag 

Abweich. Beschluss 
(Rücks.) 

 
 
Anlagen: 
Freie Wähler_Antrag zur Prüfung der Verbesserung der Verkehrssicherheit im Keltenweg 
während der Schulzeiten  
 
 
 
 


